
1. Weihnachtliche Fenster gestalten 
 
Leuchtende Fensterbilder mit dem Öl-Trick!! 
 
Ausdrucken- ausmalen- Öl-Trick- bügeln-evtl. einlaminieren- ausschneiden-  aufhängen 
und fertig! 
 
Und so geht’s: 
Gewünschte Malvorlage ausdrucken oder selbst gestalten. 
 
Farben nach Wunsch: 
z.B. Wasserfarben, Pinsel, Buntstifte, Acrylstifte, Filzstifte, Wachskreiden… damit das 
gewünschte Motiv ausmalen. 
 
Öl-Trick: 
Salatöl in eine Schale geben und mit einem Schwämmchen die Rückseite des Bildes 
bestreichen.  
Jetzt entsteht der durchscheinende Effekt. 
 
Bügeln:  
Zum Aufsaugen des überschüssigen Öl, Bild zwischen Küchenpapier bügeln. 
 
Nach Wunsch kann das Bild mit dem Laminiergerät einlaminiert werden, um lange Zeit 
Freude damit zu haben.  
 
Zum Schluss ausschneiden, ans Fenster kleben und freuen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Fenster bemalen mit Kreidemarker 
 
Besorgt euch dafür einen Kreidemarker in weiß. Auch 
andere Farben schauen schön und stimmungsvoll aus.  
 
Sammelt mit euren Kindern Vorlagen im Internet.  
Druckt die Vorlage auf einem DINA4-Papier relativ groß 
aus und klebt sie von außen an die Fenster.  
 
Nun könnt ihr die Bilder abpausen. Größere Kinder können 
die Bilder ausmalen, kleinere können Schneeflocken, 
Sterne und Pilze zeichnen. Eurer Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. 
 
Abends leuchten die Farben wunderschön und sind gut zu 
sehen. 
 
 
 
2. Eigene Weihnachtskarten gestalten 
 
Sucht euch eine weihnachtliche Vorlage aus, malt sie auf ein einfaches, weißes Papier und 
schneidet sie aus.  
Faltet ein Tonpapier in der Mitte und klebt die Vorlage leicht mit Klebeband an.  
Nehmt Fingerfarben und macht kleine Fingertupfen rund um eure Vorlage.  
Wenn die Farben getrocknet sind, könnt ihr eure Vorlage wieder abziehen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 
4. Christbaumkugeln gestalten 
 
Hier sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Die transparenten Kugeln lassen sich mit 
verschiedenen Materialien befüllen und bekleben, mit Serviettentechnik dekorieren und 
mit einem LED-Teelicht beleuchten. Viel Freude beim Gestalten! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



5. Weihnachtspommes 
 
Nach einem Bastelnachmittag im Advent 
schmecken Weihnachtspommes.  
Dazu große Kartoffeln schälen, in dünne 
Scheiben schneiden und verschiedene 
Motive ausstechen. Mit Öl bestreichen 
und nach Belieben mit Salz, Pfeffer, 
Paprika und Kräutern würzen. Im Ofen bei 
150° Grad 20 Minuten knusprig backen. 
Dazu schmeckt Kräuterquark und natürlich 
Ketschup. Die Ränder kann man am 
nächsten Tag zu Kartoffelsuppe 
verarbeiten. 
 
 
 
3. Heiße Schokolade mit Zimt 

 
 
 
Wer nach dem Basteln etwas Süßes möchte, für den 
ist eine heiße Schokolade genau das Richtige.  
Dazu 800ml Milch mit 1,5 TL Zimt zum kochen 
bringen und dann vom Herd nehmen. 
200g gehackte Zartbitterschokolade dazugeben und 
unter ständigem Rühren langsam schmelzen lassen.  
Auf 4 Tassen verteilen und mit einer Zimtstange, 
Marshmallows oder Sahne und Schokostreuseln 
garnieren. 
 
 
 


